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Juni 2022
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Methodische Angaben

Feldzeit:
10.06.2022 & 10.06.-13.06.2022

Methodik:
Die Umfragen wurden als Online-Befragungen durchgeführt. Die Umfragen sind gestützt 
auf der permanenten Telefon-Befragung INSA-Perpetua Demoscopia.

Stichprobe:
1.001 & 2.082 Personen aus Deutschland ab 18 Jahren nahmen an der Befragung teil. 



3

Alles in allem: Sind Ihrer Meinung nach Haushalte mit oder ohne Kinder 
finanziell besser aufgestellt? 

n = 1.001; Feldzeit: 10.06.2022

19%

27%

43%

11%

Haushalte mit minderjährigen Kindern
(u.a. wegen staatlicher Förderungen)

beide in etwa gleich Haushalte ohne  minderjährige Kinder
(u.a. wegen geringerer Ausgaben)

weiß nicht / keine Angabe
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Alles in allem: Sind Ihrer Meinung nach Haushalte mit oder ohne Kinder 
finanziell besser aufgestellt? 

n = 1.001; Feldzeit: 10.06.2022

21%

29%

40%

11%

17%

26%

46%

11%

Haushalte mit minderjährigen Kindern
(u.a. wegen staatlicher Förderungen)

beide in etwa gleich Haushalte ohne  minderjährige Kinder
(u.a. wegen geringerer Ausgaben)

weiß nicht / keine Angabe

männlich weiblich
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Alles in allem: Sind Ihrer Meinung nach Haushalte mit oder ohne Kinder 
finanziell besser aufgestellt? 

n = 1.001; Feldzeit: 10.06.2022

22%

34%

39%

5%

20%

28%

47%

6%

19%

30%

41%

11%

19%

22%

46%

13%

16%

26%

42%

16%

Haushalte mit minderjährigen Kindern
(u.a. wegen staatlicher Förderungen)

beide in etwa gleich Haushalte ohne  minderjährige Kinder
(u.a. wegen geringerer Ausgaben)

weiß nicht / keine Angabe

18 bis 29 Jahre 30 bis 39 Jahre 40 bis 49 Jahre 50 bis 59 Jahre ab 60 Jahre
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Alles in allem: Sind Ihrer Meinung nach Haushalte mit oder ohne Kinder 
finanziell besser aufgestellt? 

n = 1.001; Feldzeit: 10.06.2022

19%

27%

43%

11%

19%

28%

41%

12%

Haushalte mit minderjährigen Kindern
(u.a. wegen staatlicher Förderungen)

beide in etwa gleich Haushalte ohne  minderjährige Kinder
(u.a. wegen geringerer Ausgaben)

weiß nicht / keine Angabe

West Ost (inkl. Berlin)
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Alles in allem: Sind Ihrer Meinung nach Haushalte mit oder ohne Kinder 
finanziell besser aufgestellt? 

n = 734 (nur Befragte mit Parteinennung und ohne Sonstige); Feldzeit: 10.06.2022

19%

34%

37%

10%

18%

35%

40%

7%

19%
16%

56%

10%

15%

30%

55%

0%

16%

24%

52%

8%

27% 28%

35%

10%

Haushalte mit minderjährigen Kindern
(u.a. wegen staatlicher Förderungen)

beide in etwa gleich Haushalte ohne  minderjährige Kinder
(u.a. wegen geringerer Ausgaben)

weiß nicht / keine Angabe

SPD CDU/CSU Die Grünen FDP AfD Die Linke
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Wie stehen Sie zu folgenden Aussagen? Ich bin für die Einführung eines Erziehungsgeldes in den ersten drei 
Lebensjahren des Kindes, damit Eltern über die Betreuung ihres Kindes (finanziell) frei entscheiden können 
(z.B. Tagesmutter, Krippenplatz, familiäre Betreuung). 

n = 2.082; Feldzeit: 10.06-13.06.2022

55%

25%

15%

4%

stimme zu stimme nicht zu weiß nicht keine Angabe
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Wie stehen Sie zu folgenden Aussagen? Ich bin für die Einführung eines Erziehungsgeldes in den ersten drei 
Lebensjahren des Kindes, damit Eltern über die Betreuung ihres Kindes (finanziell) frei entscheiden können 
(z.B. Tagesmutter, Krippenplatz, familiäre Betreuung). 

n = 2.082; Feldzeit: 10.06-13.06.2022

53%

28%

16%

3%

58%

22%

15%

5%

stimme zu stimme nicht zu weiß nicht keine Angabe

männlich weiblich
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Wie stehen Sie zu folgenden Aussagen? Ich bin für die Einführung eines Erziehungsgeldes in den ersten drei 
Lebensjahren des Kindes, damit Eltern über die Betreuung ihres Kindes (finanziell) frei entscheiden können 
(z.B. Tagesmutter, Krippenplatz, familiäre Betreuung). 

n = 2.082; Feldzeit: 10.06-13.06.2022

58%

18% 19%

5%

59%

22%

17%

2%

52%

28%

15%

5%

51%

31%

14%

4%

57%

24%

14%

5%

stimme zu stimme nicht zu weiß nicht keine Angabe

18 bis 29 Jahre 30 bis 39 Jahre 40 bis 49 Jahre 50 bis 59 Jahre ab 60 Jahre
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Wie stehen Sie zu folgenden Aussagen? Ich bin für die Einführung eines Erziehungsgeldes in den ersten drei 
Lebensjahren des Kindes, damit Eltern über die Betreuung ihres Kindes (finanziell) frei entscheiden können 
(z.B. Tagesmutter, Krippenplatz, familiäre Betreuung). 

n = 2.082; Feldzeit: 10.06-13.06.2022

56%

24%

16%

4%

55%

26%

14%

5%

stimme zu stimme nicht zu weiß nicht keine Angabe

West Ost (inkl. Berlin)
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Wie stehen Sie zu folgenden Aussagen? Ich bin für die Einführung eines Erziehungsgeldes in den ersten drei 
Lebensjahren des Kindes, damit Eltern über die Betreuung ihres Kindes (finanziell) frei entscheiden können 
(z.B. Tagesmutter, Krippenplatz, familiäre Betreuung). 

n = 1.196 (nur Befragte mit Parteinennung und ohne Sonstige); Feldzeit: 10.06-13.06.2022

57%

26%

13%

3%

50%

35%

12%

3%

62%

20%
17%

2%

55%

30%

12%

3%

51%

32%

13%

4%

72%

15% 14%

0%

stimme zu stimme nicht zu weiß nicht keine Angabe

SPD CDU/CSU Die Grünen FDP AfD Die Linke
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Wie stehen Sie zu folgenden Aussagen? Der Staat sollte die Betreuung von Kindern im Krippen- bzw. Kita-
Alter ausschließlich durch die Familie zu Hause (statt durch Kitas, Tagesmütter o.ä.) stärker finanziell 
fördern, als dies bislang der Fall ist.

n = 2.082; Feldzeit: 10.06-13.06.2022

37%

40%

18%

5%

stimme zu stimme nicht zu weiß nicht keine Angabe
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Wie stehen Sie zu folgenden Aussagen? Der Staat sollte die Betreuung von Kindern im Krippen- bzw. Kita-
Alter ausschließlich durch die Familie zu Hause (statt durch Kitas, Tagesmütter o.ä.) stärker finanziell 
fördern, als dies bislang der Fall ist.

n = 2.082; Feldzeit: 10.06-13.06.2022

37%

41%

19%

3%

37%

39%

18%

6%

stimme zu stimme nicht zu weiß nicht keine Angabe

männlich weiblich
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Wie stehen Sie zu folgenden Aussagen? Der Staat sollte die Betreuung von Kindern im Krippen- bzw. Kita-
Alter ausschließlich durch die Familie zu Hause (statt durch Kitas, Tagesmütter o.ä.) stärker finanziell 
fördern, als dies bislang der Fall ist.

n = 2.082; Feldzeit: 10.06-13.06.2022

39%

34%

23%

4%

42%

33%

20%

6%

36%

42%

17%

5%

33%

43%

20%

4%

36%

44%

16%

4%

stimme zu stimme nicht zu weiß nicht keine Angabe

18 bis 29 Jahre 30 bis 39 Jahre 40 bis 49 Jahre 50 bis 59 Jahre ab 60 Jahre
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Wie stehen Sie zu folgenden Aussagen? Der Staat sollte die Betreuung von Kindern im Krippen- bzw. Kita-
Alter ausschließlich durch die Familie zu Hause (statt durch Kitas, Tagesmütter o.ä.) stärker finanziell 
fördern, als dies bislang der Fall ist.

n = 2.082; Feldzeit: 10.06-13.06.2022

38% 39%

18%

5%

32%

44%

19%

5%

stimme zu stimme nicht zu weiß nicht keine Angabe

Westen Osten (inkl. Berlin)
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Wie stehen Sie zu folgenden Aussagen? Der Staat sollte die Betreuung von Kindern im Krippen- bzw. Kita-
Alter ausschließlich durch die Familie zu Hause (statt durch Kitas, Tagesmütter o.ä.) stärker finanziell 
fördern, als dies bislang der Fall ist.

n = 1.196 (nur Befragte mit Parteinennung und ohne Sonstige); Feldzeit: 10.06-13.06.2022

34%

46%

16%

4%

37%

45%

16%

2%

30%

51%

16%

3%

37%

44%

18%

2%

44%

37%

16%

3%

33%

46%

20%

1%

stimme zu stimme nicht zu weiß nicht keine Angabe

SPD CDU/CSU Die Grünen FDP AfD Die Linke



Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:

INSA-CONSULERE GmbH

Arndtstraße 1

99096 Erfurt

Tel.: 0361 380 395 70

Fax: 0361 644 311 1

Kontakt

Hinweise zu den Grafiken:
Auf Grund der Verwendung von gerundeten Zahlenangaben kann die Summe der Prozentzahlen unter Umständen geringfügig von 100 Prozent abweichen.
Im Falle von Mehrfachantworten kann die Summe der Prozentzahlen erheblich von 100 Prozent abweichen.
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